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Erlaubnis zum Arbeiten mit Krankheitserregern nach §  44  Infektionsschutzgesetz1  
Ihr Antrag vom  10.12.2021  

_ 	Sehr geehrter Herr  Dr.  Lauster, 

Ihre eingegangenen Unterlagen wurden geprüft.  Die  persönlichen Voraussetzungen für  die  
Erlaubnis gemäß §  47  IfSG sind gegeben.  Es  wird Ihnen deshalb auf  der  Grundlage  des  §  44  
und §  47  Abs.  2  IfSG  die  Erlaubnis erteilt,  die von  Ihnen mittels Antrag genannten 
Krankheitserreger entsprechend  der  zugeordneten Risikogruppe  2  im Sinne  des  §  44  IfSG  in 
den  Geltungsbereich  des  genannten Gesetzes zu verbringen, auszuführen, aufzubewahren, 
abzugeben oder mit ihnen zu arbeiten. 

Auf  die  Regelungen gemäß §§  50, 51, 52  und  53  IfSG wird hingewiesen.  

Die  Erlaubnis kann gemäß  48  IfSG zurückgenommen werden, wenn ein Versagungsgrund 
nach §  47  Abs.  1  IfSG vorliegt. 

Gemäß §  51  IfSG untersteht  die  erlaubte Tätigkeit  der  Aufsicht  des  Gesundheitsamtes. 

Gemäß §  49  IfSG besteht vor  der  erstmaligen Aufnahme  der  Tätigkeit im Sinne  von  §  44  eine 
Anzeigepflicht  an  das zuständige Gesundheitsamt. 

Infektionsschutzgesetz vom  20.  Juli  2000  (BGBl. IS.  1045),  das zuletzt durch Artikel  12 des  Gesetzes vom 10.September  2021  (BGBl.  I  

S.  4147)  geändert worden ist 

Dienstgebäude 

Turmstraße  21, 
10559 Berlin  
Haus  B  

Verkehrsverbindungen 	 Bankverbtndungen:  
Y-Bahn  U9,  Bhf. Turmstraße  (500m  Fußweg)  IBAN:  DE42  1001 0010 0650 5301 02  
S-Bahn Bhf. Bellevue  (900 m  Fußweg) 	BIC:  PBNKDEFFXXX Postbank  Berlin 
Bus 	101, 123, 187  Haltestelle Turmstr./ 

Lübecker Str.  IBAN:  DE75  1005 0000 0063 6080 06 

127  Haltestelle  U  Turmstr.  (500 m 	BIC:  BELADEBEXXX Sparkasse  Berlin  
Fußweg) 

Elektronische Zugangsöffnung  
gem. § 3a Abs. 1 VwVfG: 
post(alba-mítte.berlín.de   
post«n.ba-mítte-berlin.de-maíl.de  
Twitter: @ba_mitte_berlin 



-2- 

Die  Erteilung dieser Erlaubnis ist gebührenpflichtig. Gemäß Tarifstelle  26020 der  Verordnung  
von  Gebühren im Gesundheits- und Sozialwesen vom  28.06.1988  (GVBI.  S.  1087),  zuletzt 
geändert durch Verordnung vom  30.05.2017  (GVBI.  S.316),  ist für  die  Erteilung  der  Erlaubnis 
eine Gebühr zu entrichten. Sie wird auf  115,00  € festgesetzt und ist zahlbar bis zum  
19.01.2022  unter Angabe  des  Kassenzeichens  410012231000000518  auf das Konto  
650530102  bei  der  Postbank  Berlin,  BLZ  100 100 10, der  Bezirkskasse  Berlin-Mitte. 

Rechtsbehelfsbelehrunq:  
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim 
Bezirksamt Mitte  von Berlin,  Abt. Jugend, Familie und Gesundheit, Gesundheitsamt mit Sitz  
in 10559 Berlin,  Turmstraße  21,  Haus  B  eingelegt werden. 

Ich weise darauf hin, dass ein etwaiger Widerspruch nach §  80  Abs.  2  Nr.  1 der  Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) keine aufschiebende Wirkung hat.  Die  angeforderten Gebühren 
sind daher  in  jedem Fall fristgemäß zu entrichten. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag  
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